
Das Miteinander trägt Früchte
Künstleruereinigung Bremgarten (KVB): 27 Mitglieder zeigen im Klösterli ihre Bilder

l)cr Name ist Programm in
dicsor Ausstellung. Zur Einlei
tu ng des l0-Jahr-Juhiläums
präsentieren die Malerinnen und
[,lalor Porträts zur <<Künstlerver-
ci nigung Bremgarten». Mit
lir sz i nierender Ideenvielfalt.
l)io Vernissage ist am Samstag,
2 l. Oktober.

«Wir ficucn uns wahnsinnig auf die-
srr Ausstcllung», sagt Rorty Latscha,
l'r'risidentin dlr KVB, bei ei ncm Bc-
such im Atelier an dcr Oherebene.
Anfang .Iahr hätten sio das Thema
lii r eine Mitgliederausstellung ge-
sur;ht und sich gefragt: <<Warum nicht
zum runden Geburtstag einmal et-
wiLs mit direktem l3ezug?» Einzige
lilrdingung für dio lbilnahme war,
dass aufjcdcm Bild die drei Buchsta-
bon «KVB» für Künstlervereinigunp;
llrcmgarten drau fstehen müssen. <<Wie

das umgesetzt wird, war völlig liei.»
Unterdessen haben dio Malerinnen

und Maler das nicht einfache Thema
in hochspannender Vielfalt und Bunt-
hcit auf die einheittichc Loinwand-
grüsse von 60 mal 60 Zentimetern ge-
bracht. Die drei Buchstaben werden
in der Ausstcllung zum Beispiel im
lrussring eines Huhns, im Gebrtill
cincs Löwen, auf cincr Maltasche
odcr als l{aarspangert zu cntdecken
sein.

Aktuell sind 63 Mitglieder dahei

«l)ic Vielseitigkeit, das macht uns
:r rrs», sagt die Initiantin der Künstler-
vcroinigung. Romy Latscha organi-
sicrtr-' 2006 crstmals das Malwochon-
onde <<Malcrisches Bremgarten>> mit
dcm 'l'henra Ältstadt. Bci dieser Ver-
a.nstaltung klrnten sich sechs 'trhil-

nehmcrinnen näher kenn0n, was
2008 in r:ino Atclic'rgr,'meinscha[t
mündetc und in die Gründung des
Veroins Künstlervereinigung l3rcm-
garton. Dic Idec war, eine I)rr:hschei-
be zu schaffen zum Austausch, zur
Anregung, zum Diskutiorcrt, zur Ver-
nelzung und für gemeinsamc I(urse
und Aktionen. Es müsse nichl, .icdcr
IJinzelkämpfor sein, zttsamrnotr sei
vicl mehr Potenzial vorhantlcrr, ist die
Präsidentin überzeu gt.

In den bald zchn ,Iahron h;tt, sich
dio Künstlorvereinigung zur' l,)rlirlgs-
gesclLrichte entwickelt, mit aktucll 63
Mitglicdcrn. «Vom Amateur bis zum
ProIi in Malerei, Fotografio orkrr dnri-
dimensionaler Kunst sind bci uns alle
dabei», nrklärt llomy Latsr;ha. Aktitt-
ncn wic beispielsweise das l'ro.jekt
«llildcr: +riner Äusstellung» rnit der
Stadtnrusik Bremgarten od«rr Aus-
stellungen im alton Kunsthaus Zug
mach[on die engagierten Ku nstschaf-
fendcn wcitherurn bekannt.

«Freies Malen» jeden Mitl,woch

Ein grosses Anliogcn dcr KVll ist es,
für allo Loutc eine Maimöglichkr,'it zu
schaff'en. Jcdcn Mittwochvormittag
und -abend ist das Atelior goöfThet
für «Freies Malen», das p;anze Jahr
hindurch. Jeder kann ohne Anmel-
dung kommen. «Für rnich stimmt
hier die Chemie», sagt Renri Rogen-
moser, der jeweils extra aus Obcräge-
ri anreist und an diesorn Mittwoch
die Raumticfc eines Aquarells übt.
Grosszügiges Atelier, gutes Licht,
malerische Freihcit, wertvolle Tipps
und Diskussionen über Gott und die
Wclt nennt er als weiterc Anzie-
hungspunkte. <<,Icdcr Malmoment ist
für mich cin Ferienmoment>>, be-
merkt Ingrid (lhristen. Für sic sei
der Mittwochvormitl,ng ein wichtiger

Ursula Keller (links) tauscht sich mit Romy Latscha über ihr frischgemaltes Bild aus.

kommen Passanten und Anwohner
für zwei lVochen clie Möglichkeit, an
verschiedenen Orten ihr malerisches
Potenzial zu zcigcn. l)as sei suzusa-
pJen r:in Kreativ-Barometcr für Ilrorn-
gartcn. ,Ie nach Ergebnis werden die
bemalten Blachen weiterverarbeitet
zu'I'ast;hen oder Etuis. Von März bis
November verarrstaltet dr:r <<Reuss-
parl<» in Niedorwil mit dcr Künstlor-
r,crci n igung eine Wechselausstellung.
.lcdc Wo<rho priisentiert ein andores
Mitglicd scine llildt'r. <<Das isl. toll
urrd gibl. uns dic Miiglichkr:it 't.t z.ai-

Bild: Bernadette osw ilt I

gen, wie das Mitcinandcr wcil.crhirr
lFrüchtc trägt», fieut sich die l']riisi-
dentin.

Dic Vcrnissage flndct am Samsl.rrg,
21. Oktober, urn 14 Uhr im Kreuzgirng
des Klösterlis, St. Joscf-Sti ['tu rrg,
statt. l)ic Ausstcllung, daucrt bis 5.
November. Öl'fnungszeitcn: Nlontag
bis lrroitag, 9 bis 17 Uhr, Samstag, 21.
urrd 28. Oktober, Sonntag, 22. trtrl 2<).

Oktober sowie Mittwoch, 1. Novom-
ber. 14 bis 17 Uhr. Sämtlicho Aus-
künfte sind auch unter www.brerng-

"q,q.u,;&

Ausgleich zurn Älltag mit Familie und
Berul, und sic schätzc hicr dic Frei-
heit im Zusammenscin. «Dic KVB ist
für mich ein Glück, wo Malen und Gei-
sellschalt vcreint sind», freut sich
Elisabcth Hei n igcr Wirz.

Ein Kreativ-Barometer
1ür Bremgarten

liür das .Iubiläurnsjahr sind bercits
zwci Projekte gepla,nt. In tlremgartcn
wird es eine «llla«:ltcnnktion» geben"
Ab dem 25. Mai nächst.cn .lahrcs bo- art.com zu findcn. --bo


